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Presseinformation 

17. Oktober 2012

Aus Ideen entsteht gebaute Wirklichkeit

Diesen Anspruch löst WICONA mit dem neuen Messestand auf der BAU 2013 nicht nur optisch, sondern vor allem auch inhaltlich ein. Das Ulmer Aluminium Systemhaus zeigt anhand von vier konkreten Projektbeispielen, wie der Markenslogan „Technik für Ideen“ vom ersten Entwurf bis zur Fertigstellung bauliche Gestalt annimmt. Dabei sind die einzelnen Projektschritte und die Leistungsanteile der beteiligten Planungs- und Ausführungsseite dargestellt. Darüber hinaus stellt WICONA in allen Produktbereichen wichtige Detail-Innovationen vor.

Das Design des 650 m² großen Messestandes in Halle C1 greift einige markante Elemente der letzten beiden BAU-Präsentationen auf, für die WICONA jeweils ausgezeichnet wurde. Neu ist die intensive Darstellung der speziellen Markenidentität des Unternehmens, die vor allem im aufmerksamkeitsstarken Farbkonzept des Messestandes ihren Ausdruck findet.

Die thematische Klammer des Auftritts in München ist zu zeigen, wie ein Aluminium-Systemhaus im Entstehungsprozess von sehr unterschiedlichen Bauvorhaben durch enge Zusammenarbeit mit allen Projektbeteiligten die Technik an die Anforderungen anpassen kann. Die vier im Mittelpunkt der Präsentation stehenden Objekte hatten jedes für sich ganz spezielle Kriterienmerkmale, für die WICONA zusammen mit den Beteiligten individuelle Lösungen entwickelt und realisiert hat.

Diese Projekte werden anhand von eigens angefertigten Modellen präsentiert, die im Detail die Architektur widerspiegeln und zugleich den Anteil von WICONA daran aufzeigen. Zu sehen sind:

Projekt 1: Bharati Forschungsstation in der Antarktis

Ein Objekt der Extreme: extreme klimatische Anforderungen, extrem kurze Montagezeiten, extreme Belastungen für Technik und Mensch. Solides Grundkonzept, belastbare Konstruktion ohne Verzicht auf Ästhetik, mit Panoramasicht ins ewige Eis, intelligent gelöst mit modifizierten Serienprodukten für Pfosten-Riegelfassaden sowie Brandschutztüren und -fenster.

Projekt 2: Denkmalgeschütztes Gebäudes in Rennes (Frankreich)

Energetische Sanierung mit Designanspruch: „La Mabilais“ – entstanden in den 70er Jahren und ein typisches Architekturbeispiel dieser Phase in Frankreich wurde mit modernen WICLINE 65 Fenstern neuesten Energiesparstandards angepasst. Das Gebäude hat dabei sein charakteristisches Aussehen aus den „70er-Aufbruchjahren“ und damit seine eigene Identität behalten.

Projekt 3: Neubau Testo AG in Titisee-Neustadt

High-Tech Fassade für High-Tech Unternehmen: Optisch und technisch höchste Ansprüche wurden verwirklicht durch reine Sonderkonstruktionen für elementierte, geschuppte, in 2 Richtungen geneigte Fassadenelemente in L-Form mit integrierten Lüftungsflügeln. Das Ergebnis: Ein transparentes Ausdrucksbild in natürlicher Umgebung und zugleich neues Aushängeschild für den Weltmarktführer in Messtechnik. 

Projekt 4: Powerhouse in Trondheim (Norwegen)

WICONA arbeitet mit an einem Energiekonzept für die Zukunft: Powerhouse ist das nördlichste ZEB (Zero Energy Building) der Welt. Speziell entwickelte hochwärmegedämmte Fenster- und Fassadenkonstruktionen sind integrierter Teil eines Gesamtkonzeptes, das alle Baubeteiligten an die Grenzen technologischer Machbarkeit führt. Projektentwicklung par Excellence an der Gebäudehülle ist hier der Maßstab, umgesetzt von Anfang an mit WICONA Consulting.

Dem eigenen Innovationsanspruch wird WICONA auf der BAU durch Neu- und Weiterentwicklungen in nahezu allen Produktbereichen gerecht. Dies betrifft WICLINE Fenster (neue Öffnungsvarianten, erhöhte Flügelgewichte, barrierefreie Fenstertüren), WICSTYLE Türen (neue Fingerschutztür, innovativer Schlosseinbau im Dämmsteg für höhere Energieeffizienz, Einbruchhemmung und Durchschusshemmung), WICTEC Fassaden (neu: SG-Fassade mit einfacher Montage nun auch für Dreifachglas), WICSOLAIRE Sonnenschutz (neue Festelemente für vertikale, horizontale und geneigte Anwendung) und das Thema Brandschutz mit dem neuen Spezialfenster WICLINE 75 FP.

Für die Gestaltungssoftware WICPLOT gibt es ab der BAU 2013 eine Konstruktionsunterstützung mit datenbankgesteuerter Funktion. Der direkte Zugriff ist möglich auf alle WICONA Produkte und zahlreiche zusätzliche Zeichnungsdatenbanken sowie automatische Funktionen wie Autovervollständigung für die Verglasung.

Die besondere ökologische Verantwortung, wie sie bei WICONA als Leitbild festgeschrieben ist, äußert sich am Beispiel des Bürgermeisteramtes Denkendorf: Hier wurden WICONA Aluminiumfenster aus dem Jahr 1967 durch neue, den heutigen technischen und wärmeschützenden Anforderungen entsprechende Versionen ersetzt. Die Gesamt-CO2-Bilanz der Sanierung (Erzeugung und Einbau der neuen Fenster) ist durch die Verbesserung des Uw-Werts von 4,3 auf 0,9 W/(m2K) bereits nach etwas über einem Jahr ausgeglichen, von da an gewinnt die Umwelt. Der Clou: Die Profile der alten Fenster kamen ins Recycling, und es entstanden neue Fensterprofile daraus. Auch das eine Variante von „Technik für Ideen“.
Polarstation Bharati, Larsemann Hills, Antarktis
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WICSOLAIRE
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Sie finden uns auf der Bau 2013 in München:























Halle “Aluminiumprofile“: Hall C1, Stand 338
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